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Kreisarchiv  
geschlossen

Zwischen 4. und 10. August 
2020 bleibt das Kreisarchiv 
Bernkastel-Wittlich geschlos-
sen. Kreisarchivar Hermann 
Gerhardt und Marlies Heinz 
stehen ab dem 11. August 
2020 wieder für persönliche 
Besuche im Wittlicher Haus 
Mehs zur Verfügung.

Die Entsorgung von Abfäl-
len wird künftig für die Bür-
ger im Raum Wittlich wesent-
lich einfacher. Anfang Juli hat 
der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Region Trier (A.R.T.) von 
der Stadt Wittlich ein Grund-
stück für die Einrichtung eines 
Wertstoffhofs erworben. Die 
bisherigen Planungen sehen 
vor, dass der Baubeginn im 
Jahr 2021 erfolgen kann, so-
fern alle Genehmigungen bis 
dahin vorliegen. Die Fertigstel-
lung und Inbetriebnahme des 
neuen Wertstoffhofes wird im 
ersten Quartal 2022 erwartet. 

Ab dann können dort Abfälle, 
die üblicherweise im Haushalt 
anfallen, wie beispielsweise 
Elektroaltgeräte, Sperrabfälle, 
Verpackungen, Karton und Pa-
pier, Glas und Problemabfälle, 
die meisten davon kostenlos, 
angeliefert werden.
Die Einrichtung von weite-
ren Wertstoffhöfen ist neben 
den bestehenden Standor-
ten in Trier, Mertesdorf und 
Wittlich auch im übrigen Ver-
bandsgebiet geplant. Das 
Wertstoffhofkonzept, welches 
mit einem erfahrenen Inge-
nieurbüro aus dem Saarland 
entwickelt wurde, ist darauf 
ausgelegt, allen Bürgern des 
Verbandsgebietes das Entsor-
gen und Verwerten so einfach 
und praktisch wie möglich an-

zubieten. Der Zweckverband 
möchte damit den Bürgen die 
Möglichkeit eröffnen, alle Ab-
fälle bequem und günstig an 
einem Ort entsorgen zu kön-
nen. Im Mittelpunkt der Über-
legungen steht hierbei die 
Trennung unterschiedlicher 
Abfallströme mit dem Ziel, 
möglichst viele Materialien 
der Wiederverwertung zufüh-
ren zu können. Daher beinhal-
tet der Genehmigungsantrag 
auch die Berechtigung, mehr 
als 50 unterschiedliche Abfall-
arten annehmen zu dürfen. 
Ausgenommen sind nur ge-
fährliche Abfälle. 
Die Investitionen an den Wert-
stoffhöfen, auch in Wittlich, 
beinhalten Tiefbauarbeiten 
für das Errichten von Verkehrs-

Wittlich bekommt einen Wertstoffhof
flächen inklusive einer Rampe 
zum einfachen Befüllen der 
Abfallcontainer von oben, so-
wie die regelkonforme Ver-
siegelung der Flächen, um 
ein etwaiges Eindringen ver-
schmutzter Flüssigkeiten in 
das Erdreich auszuschließen. 
Hinzu kommen einige wenige 
Gebäude wie ein Aufenthalts-
raum für Mitarbeiter oder 
eine Kundentoilette. 
Der A.R.T. hat gemeinsam mit 
dem Planungsbüro ein großes 
Augenmerk auf den Einsatz 
von wiederverwertbaren und 
nachhaltigen Materialien und 
Baustoffen gelegt. Nach jet-
zigem Planungsstand belaufen 
sich die Investitionskosten für 
den Standort Wittlich auf 1,3 
Millionen Euro. 

Am Montag, 3. August 2020 
startet die Sommerschule im 
Landkreis Bernkastel-Wittlich 
um 8 Uhr an folgenden Stand-
orten: 
• Nikolaus-von-Kues-Gym-

nasium, Bernkastel-Kues, 
Peter-Kremer-Weg 4

• Realschule plus 
Manderscheid, Cusa-
nusstr. 7

• Integrierte Gesamtschule 
Morbach, Klosterweg 7

• Integrierte Gesamtschule 
Salmtal, Salmaue 8

• Erbeskopf-Realschule plus, 
Thalfang, Hauptstr. 43

• Realschule plus/FOS Tra-
ben-Trarbach, Köveniger 
Str. 80

• Kurfürst-Balduin-Realschu-

Sommerschule im Landkreis  
Bernkastel-Wittlich startet

le plus, Wittlich, Kurfür-
stenstr. 12

Über 200 Schüler wurden für 
die Sommerschule angemel-
det. Die Sommerschule findet 
in den letzten beiden Ferien-
wochen jeweils von Montag 
bis Freitag von 8 bis 11 Uhr 
statt. In Kleingruppen wer-
den die angemeldeten Schü-
ler durch Ehrenamtliche vor 
allem in den Fächern Deutsch 
und Mathematik unterrich-
tet, um eventuell während 
der Corona-bedingten Schul-
schließungen entstandene De-
fizite auszugleichen und um 
die Schüler individuell zu för-
dern. Der Förderunterricht er-
folgt durch freiwilliges Enga-
gement, für das sich vor allem 

Lehramtsstudenten, aber auch 
Lehrkräfte sowie Abiturienten 
gemeldet haben. Die päda-
gogische Koordination erfolgt 
durch das Ministerium für Bil-
dung und das Pädagogische 
Landesinstitut. Die Koordina-
tion vor Ort erfolgt durch die 
Kreisverwaltung in Kooperati-
on mit den Verwaltungen der 
Verbandsgemeinden und ver-
bandsfreien Gemeinden. Die 
Beförderung zu den Sommer-
schulangeboten und zurück 
ist durch die Eltern zu organi-
sieren. Schülerfahrkarten des 
Schuljahres 2019/2020 bis 
zum Ende der Sommerferien 
in der gesamten Region Trier 
zur Nutzung des Nahverkehrs 
(ÖPNV im VRT) gelten.
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Im Rahmen der Corona-Ver-
ordnungen ist nach den Som-
merferien in Schulen und 
Kindergärten wieder ein Re-
gelbetrieb vorgesehen. Das 
gilt auch für die Musikschule 
des Landkreises Bernkastel-
Wittlich, die ab sofort Anmel-
dungen für das neue Schuljahr 
(Beginn 1. September) ent-
gegennimmt. Grundsätzlich 
ist eine Anmeldung jederzeit 
möglich. Die Aufnahme der 
Schülerinnen und Schüler er-
folgt jedoch nach Eingangsda-

tum der Anmeldungen.
Aktuell werden circa 1.500 
Schüler an mehr als 40 Orten 
des Landkreises unterrichtet, 
das Altersspektrum reicht von 
6 Monaten bis zu 70 Jahren.
Das Unterrichtsangebot um-
fasst den „Elementaren Mu-
sikbereich“ für Kinder von 6 
Monaten bis 7 Jahre, alle In-
strumente des „Sinfonischen- 
und Blasorchesterbereichs“, 
die elektronischen Instru-
mente der Popularmusik so-
wie die Gesangsausbildung.

Jetzt anmelden für das neue Musikschuljahr

Stellenausschreibung

Die Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich als kundenorien-
tiert, innovativ und wirtschaftlich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende drei Stellen an:
   

Hausmeistertätigkeit (m/w/d) 
für das Gebäudemanagement der Kreisverwaltung 

mit folgenden Einsatzschwerpunkten:
• Liesertal-Schule Wittlich-Wengerohr (Förderschule)
• Gymnasium Traben-Trarbach
• Realschule plus Manderscheid

- unbefristete Vollzeitstellen, EG 5 TVöD -

Ihre Aufgabenschwerpunkte (Auszug):
• Pflege, Wartung, Kontrolle technischer Anlagen  

(u.a. Pelletheizungen)
• Selbstständige Durchführung von Reparaturen und  

Wartungsarbeiten
• Pflege von Grün-/Sportanlagen und Schulhof  

einschließlich Winterdienst 

Ihr Profil (Auszug):
• Abgeschlossene, einschlägige mindestens dreijährige 

Berufsausbildung in den Berufsfeldern Metallbau, An-
lagenbau, Installation, Montierer/innen, Elektroberufe, 
Bauberufe, Holzverarbeitung (Schreiner/Tischler)

• Mehrjährige Erfahrung im ausgebildeten Beruf 
• Technisches Verständnis
• Ausgeprägte Fähigkeit, mit den unterschiedlichen Ak-

teuren (z.B. Schulleitung, Schüler/innen, Lehrer/innen) 
und deren Belangen sachlich und anforderungsgerecht 
umzugehen

• Fahrerlaubnis Klasse BE (Klasse 3)
• Wohnsitz im Umkreis der Arbeitsstätte von 15 km ist 

wünschenswert (der Einsatz erfolgt grundsätzlich nur 
an einer der oben genannten Schulen)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.bernkastel-wittlich.de/stellenangebote.html.

Aussagekräftige Bewerbungen werden 
bis zum 10.08.2020 erbeten an: 
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, 
Fachbereich 02 – Personal, Organisation und IT, 
Kurfürstenstraße 16, 54516 Wittlich, 
E-Mail: Bewerbungen@Bernkastel-Wittlich.de

Öffentliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen 
Diese öffentlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen finden Sie auch 
im Internet unter www.Bernkastel-Wittlich.de/bekanntmachungen.html bzw. 

www.bernkastel-wittlich.de/ausschreibungen.html.

Sitzung des Kreisausschusses des 
Landkreises Bernkastel-Wittlich

Am Montag, den 03.08.2020, fin-
det um 14:30 Uhr, Kreisverwaltung, 
Großer Sitzungssaal (N 8) in Wittlich 
eine öffentliche und eine nichtöffent-
liche Sitzung des Kreisausschusses des 
Landkreises Bernkastel-Wittlich statt.

TAGESORDNUNG

A. ÖFFENTLICHE SITZUNG:
1. Einwohnerfragestunde
2. Mitteilungen
2.1 Sommerschule im Landkreis 

Bernkastel-Wittlich
2.2 Corona-Pandemie 
 - Sachstand und Maßnahmen
3. Vergaben
3.1 Ausbau der K 103 von 

Longkamp bis zum 1. BA (Rich-
tung Götzeroth)

 - Auftragsvergabe
3.2 DigitalPakt Schule - Sofortaus-

stattungsprogramm, Umsetzung 
inkl. Auftragsvergabe

4. Annahme und Einwerbung von 
Spenden

5. Verschiedenes

B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
6. Mitteilungen
7. Personalangelegenheiten
8. Vergaben
8.1 Mitteilung von Submissionser-

gebnissen
9. Eilentscheidungen
 - Information über getroffene Ei-

lentscheidungen
10. Umsetzung von Ratsbeschlüssen
11. Verschiedenes

Wittlich, 24. Juli 2020
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
gez. Gregor Eibes, Landrat

Darüber hinaus gibt es eine 
Vielzahl an Orchester-, En-
semble-, und Bandspielmög-
lichkeiten sowie einen Kin-
der- und Jugendchor an der 
Musikschule. Bei den Unter-
richtsentgelten wird eine Fa-
milien- und Sozialermäßigung 

gewährt.
Informationen und Anmel-
dung über die Geschäftsstel-
le der Musikschule, Kurfür-
stenstraße 16, 54516 Wittlich, 
Tel.: 06571 14-398 sowie un-
ter www. musikschule.bernka-
stel-wittlich.de. 

Corona-Hotlines
Gesundheitsamt 06571 14-1033
Ordnungsamt 06571 14-1020
Wirtschaftsförderung  06571 14-1001

Zahlen und Übersichtskarte
www.dashboard.bernkastel-wittlich.de

Aktuelle Informationen
www.Corona.Bernkastel-Wittlich.de
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Besuchen Sie uns im Internet: 
www.Bernkastel-Witt lich.de

Nicht alle Kinder können in ih-
rer eigenen Familie aufwach-
sen. Die Gründe hierfür sind 
vielfälti g, meistens jedoch ver-
bunden mit einer familiären 
Krisensituati on. Besonders für 
die Kleinsten wird dann eine 
Pfl egefamilie gesucht, in der 
sie für eine begrenzte oder 
längere Zeit Zuwendung, Si-
cherheit und Geborgenheit 
erfahren.
Am Donnerstag, 10. Septem-
ber 2020 um 19.30 Uhr veran-
staltet der Kinderschutzbund 
Bernkastel-Witt lich gemein-
sam mit den ökumenischen 
Jugendhilfestati onen einen 
Informati onsabend zum The-
ma Pfl egekinder. Die Fachkräf-
te stellen vor, welche Voraus-
setzungen erfüllt sein müssen, 
um sich als Regel-, Sozialpäda-
gogische- oder Bereitschaft s-
pfl egefamilie einzubringen. 
Grundsätzlich können sich alle 
Familien, ob mit oder ohne ei-

gene Kinder, als Pfl egefami-
lie engagieren. Denn für diese 
Aufgabe braucht es keine aus-
gewiesene Qualifi kati on, son-
dern in erster Linie Geduld, 
Liebe und Verständnis für Kin-
der, die es in ihrer Vergangen-
heit nicht immer leicht hatt en. 
Der Pfl egekinderdienst des 
Kinderschutzbundes, der in 
Kooperati on mit der Kreisver-
waltung Bernkastel-Witt lich 
arbeitet, bereitet alle Paare 
vor, die sich dieser wichti gen 
und herausfordernden Aufga-
be stellen wollen. 
Informati on und Anmel-
dung an Diplompädagogin Ju-
lia Kern (DKSB), Tel.: 06571 
969262, E-Mail: pfl egekinder-
dienst@dksb-witt lich.de oder 
Diplomsozialpädagogin Vere-
na Schröder (ökumenische Ju-
gendhilfestati on), Tel.: 0176-
64377593, E-Mail: verena.
schroeder@jugendhilfestati-
onen.de.

Kindern eine zweite Chance 
auf ein Familienleben geben

Termine mit der Zulassungs-
stelle und der Führerschein-
stelle der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Witt lich zu verein-
baren, wird noch einfacher. 
Denn seit dem 19. Juli 2020 
können Termine mit der Zulas-
sungsstelle in Witt lich und der 
Führerscheinstelle nicht nur 
telefonisch, sondern auch je-
derzeit online über die Inter-
netseite der Zulassungsstelle 
unter www.bernkastel-witt -
lich.de/termine vereinbart 
werden. „Diese Möglichkeit ist 
ein weiterer wichti ger Schritt  
der fortschreitenden Digitali-
sierung der Verwaltung“, freut 
sich Renate Kemmer, Leiterin 
des Fachbereichs Verkehr und 
Zulassung, über das bürger-

freundliche Angebot, das in-
nerhalb kürzester Zeit gemein-
sam mit den Teams IT und 
Organisati on der Verwaltung 
umgesetzt werden konnte.
Neben der bereits bestehen-
den Möglichkeit der internet-
basierten Kfz-Zulassung (i-Kfz), 
die den Bürgern eine Um- und 
Abmeldung sowie komplett e 
Neuzulassung über Zulas-
sungsbezirke hinweg online 
möglich macht, ist die Online-
Terminvergabe ein weiteres 
beispielhaft es Projekt des 
Fachbereichs Verkehr und Zu-
lassung, wie durch die Digita-
lisierung von Verwaltungspro-
zessen deutliche Mehrwerte 
für die Bürger entstehen kön-
nen.

Termine für Zulassung und 
Führerscheine online

D

D

Weitere Informationen unter
www.bmvi.de/i-kfz

Fahrzeugzulassung online

Ihre Vorteile

P Rund um die Uhr durchführbar

P Keine Wartezeiten auf dem Amt

P Wegfallende Anfahrtszeiten

P Sofortiges Losfahren

24h
24h

24h

1

Portal der 
Zulassungsbehörde 

aufrufen und 
identifizieren

2
üüüüü
Daten 

eingeben 3üüüüüüüüüüüüü
Bescheid 

sofort online 
abrufenabrufen

4*

Sofort losfahren! 
   oder  

Fahrzeug erfolgreich 
abgemeldet!

* Das sofortige Losfahren bezieht sich nur auf die Umschreibung mit Kennzeichen-
mitnahme. Im Falle einer anderen Form der Anmeldung (z.B. Neuzulassung) ist 
der Antrag vorerst durch eine/n Sachberarbeiter/in zu bearbeiten.

Das Veterinäramt der Kreis-
verwaltung Bernkastel-Witt -
lich weist darauf hin, dass Per-
sonen, die landwirtschaft liche 
Nutzti ere, wie Rinder, Schwei-
ne, Schafe, Ziegen, Equiden 
(Pferde, Esel etc.), Kameli-
den, Bienen, Gefl ügel, Fische 
in Aquakulturen oder Gat-
terwild halten möchten, dies 
spätestens bei Beginn der Tä-
ti gkeit dem Veterinäramt un-
ter Angabe des Namens, der 
Anschrift  und der Anzahl der 
im Jahresdurchschnitt  gehal-
tenen Tiere, ihrer Nutzungsart 
und ihres Standortes anzuzei-
gen haben.
Auch wesentliche Änderungen 
(auch Adressänderungen) 
oder Aufgabe der Tierhaltung 
sind unverzüglich mitzuteilen. 
Hierbei wird nicht unterschie-
den, ob es sich um eine ge-
werbsmäßige Haltung handelt 

oder um Hobbyti ere. Auch 
gibt es keine Abhängigkeit von 
der Tierzahl. 
Den Antrag zur Anzeige/ Än-
derungsanzeige einer Tier-
haltung fi nden Tierhalter auf 
der Internetseite www.bern-
kastel-witt lich.de Den aus-
gefüllten Antrag können sie 
entweder per Post an die 
Kreisverwaltung Bernkastel-
Witt lich, Kurfürstenstraße 16, 
54516 Witt lich oder an die E-
Mail-Adresse veterinaeramt@
bernkastel-witt lich.de senden.
Die Meldung an die Kreisver-
waltung ersetzt nicht die Mel-
dung an die Tierseuchenkasse. 
Rinder, Schweine, Schafe und 
Ziegen müssen weiter online 
oder schrift lich über den Lan-
deskontrollverband (LKV) ins 
Herkunft ssicherungs- und In-
formati onssystem für Tiere 
(HIT) gemeldet werden.

Haltung von Nutzti eren beim 
Veterinäramt anmelden


